
 

 

Objektordnung 
 

Die Objektordnung regelt das Verhalten aller Mitglieder und Gäste des Objektes 

TC Orca Halle e.V. Schkeuditzer Str.70 in 06116 Halle 

 

Obhuts- und Sorgfaltspflichten 

Die Türen der Gebäude sollen grundsätzlich abgeschlossen sein, dies gilt vor allem beim 
Tauchen im See. Die Zufahrt zu den Stellplätzen ist grundsätzlich freizuhalten. Ein Parken 
auf dem Grundstück und der Wiese ist zu unterlassen (Ausnahme ist das Be- und Entladen 
oder nach Absprache mit dem Vorstand). 

Durch die Abflussleitungen -  insbesondere Küche, Dusche und WC -  dürfen keine Abfälle, 
Essensreste, Fette oder andere Gegenstände, die zu Verstopfungen des Abwassersystems 
führen können, entsorgt werden. Diese Gegenstände gehören in den dafür vorgesehenen 
Müllbehälter oder in den Sondermüll. 

Die Lagerung von giftigen oder brennbaren Stoffen in den Räumen  ist nicht gestattet. 

Soweit es für die Nutzer erkennbar und feststellbar ist, werden sie den Objektwart 
schnellstmöglich über Schäden, insbesondere an Zu- und Abwasserleitungen, Feuchtigkeit 
im Dachbereich, Elektroinstallation und über Schäden an der Heizungsanlage informieren. 

In allen Räumen ist ein Rauchverbot einzuhalten. 

Bei Übernachtungen sind die genutzten Betten (auch bei eigener Schlafsacknutzung) zu 
beziehen, d.h. mind. Bettlaken und Kopfkissen. Vor Verlassen des Objektes benutzte 
Bettwäsche abziehen, Räume besenrein verlassen und alle Elektrogeräte ausschalten. 

 

Reinigung 

Jeder Nutzer hat das Objekt stets sauber und ordentlich zu halten. 

Der Müll gehört in die Mülltonne, für Gläser steht eine Box neben der Mülltonne bereit. 

Es ist keine heiße Asche in der Mülltonne zu entsorgen.  ! Brandgefahr  ! 

 

 



 

 

 

Grillen 

Das Grillen unter den Vordächern ist nicht gestattet. 

Offenes Feuer ist nur in der Feuerschale gestattet, bei Verlassen zu löschen und die 
Feuerschale abzudecken. 

 

Kompressor / Außenfüllanlage 

Die Bedienung und Einstellung des Kompressors erfolgt nur durch Personen mit 
Kompressor-berechtigung (siehe Internetseite Schlüsselliste). 

Während des Füllvorganges haben sich keine unbefugten Personen im Kompressorraum 
aufzuhalten. 

Die Nutzung der Außenfüllanlage erfolgt nach entsprechender Einweisung und Erhalt des 
Transponders. Eigenständige Veränderungen an der Anlage sind Untersagt. 

. Hier noch einmal zum Nachlesen die Anweisungen / Reihenfolge 

1. Ihr seid verantwortlich für eine gültige Flaschenprüfung!! 

2. Vor Anschluss des Füllschlauchs den Ventilanschluss, welcher später zum Füllen genutzt 
wird, kurz öffnen „ausblasen“. 

3. Die Flasche gesichert und dem Ventil zu dir aufstellen. 

4. Mit dem Transponder den Füllschrank öffnen 

5. Kurze Sichtkontrolle O-Ring vorhanden und ob keine Beschädigungen bzw. 
Veränderungen des Füllschlauchs zu erkennen sind, welche sicheres Füllen verhindern. 

Der anschließende Ablauf des Füllens wird im TFT der Anlage Schritt für Schritt 
beschrieben. Der Ablauf wird durch Zeitüberschreitungen oder Nutzung des Betreffenden 
Button im Menü unterbrochen und kann im Anschluss neu gestartet werden. Kommt es bei 
der Nutzung zu einem Fehler (Füllschlauch leck, geplatzt…) besitz die Anlage an der linken 
Seite einen Notausschalter (rot). Aber ACHTUNG!! Vorrang hat der Selbstschutz! 

Das bedeutet, vorrangig den Gefahrenbereich Verlassen und die automatische Abschaltung 
der Anlage (ca.6 Min.) abwarten und/oder über den Notausschalter in der Umkleide die 
gesamte Anlage abschalten. 

Meldung an Holger oder den Vorstand absetzen. 



 

 

 Tauchen im See 

Jeder Tauchergruppenführer trägt sich vor dem Tauchgang in das Objektlogbuch 
(Umkleideraum) mit Name, Uhrzeit und Anzahl der Tauchpartner ein und nach Ende des 
Tauchganges wieder aus. 

Vor jedem Tauchgang ist die Taucherfahne/-flagge Alpha am Einstieg zum See zu hissen. 

Verkehr auf der Straße (Zugang zum See) beachten. 

Erhöhte Vorsicht ist bei Bootsverkehr zu beachten, des Weiteren befinden sich Bäume, alte 
Anlagen und Seile der Wasserskianlage unter Wasser. Die Slipanlage ist nicht zu betreten. 

Der Bereich vor dem Bootsanleger Wasserski (Sperrfläche siehe Anlage 1) ist unter Wasser 
durch orangefarbene Bojen (ca.1,5m lang) gekennzeichnet. Das Tauchen ist in diesem 
Bereich strengstens untersagt. 

Aufstiegsübungen mit Boje und im Freiwasser sind nur nach Absprache mit dem 
Wasserskiverein gestattet. Telefonnummer ist im Schaukasten. 

Der Sanikasten und das O2-Notfallset (Rucksack) befinden sich im Umkleideraum. 

 

Wir bitten alle um einen sportlichen und fairen Umgang miteinander. 

Der Vorstand 
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Sperrfläche vor Wasserski
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Schreibmaschine
Die Sperrfläche ist unter Wasser durch orangefarbene Bojen(ca. 1,5m lang)
gekennzeichnet. Das Tauchen ist in diesem Bereich strengstens untersagt.


